
 
Jahresbericht für das Jahr 2021 

 
- Seit der letzten GV ist nur ein halbes Jahr vergangen. Es gibt trotzdem einiges 

zu berichten. 
 

- Coronabedingt wurde das Oberdorffest in Embrach abgesagt. Dafür fand am 
4. September der 1. Jugendkurzfilmwettbewerb statt. Es wurden 9 Beiträge 
eingereicht, was als schöner Erfolg zu werten ist. Die Vielfalt war 
überraschend, vom Dokumentarfilm über den Krimi und einer Komödie bis 
zum philosophischen Essay. Am meisten überzeugt hat die Jury der Film 
„Procedure“ von Naomi Kerner. Die Stimmung am 4. September war 
ausgezeichnet. 
Alle Filme können auf www.jugenkurzfilmwettbewerb.ch angeschaut werden. 

 
- Mit „Öpadia“ von Lea Catrina und Martina Caluori konnte der zweite Band der 

„Edition Gaggalaariplatz“ im Aris-Verlag veröffentlicht werden. Die Vernissage 
in Embrach war etwas spärlich besucht, was sicher auch an Corona gelegen 
hat. 

 
- Teilnahme am offenen Sonntag in Embrach im November. Es wurden nur 

wenige Bücher verkauft, aber die Kontakte sind sehr wichtig.  
 

- Das virtuelle Museum auf der Website www.8424Embrach.ch konnte weiter 
ausgebaut werden. Es wurden folgende Kurzfilme fertiggestellt: 

§ Die Schmiede Morf (später Moser) in Oberembrach (Ursula 
Bieri-Morf) 

§ Ein Kleid von 1950 schneidern im Märtplatz in Freienstein 
§ Brot im Kachelofen backen 
§ Handholzerei 
§ Bürdeli machen 
§ Einen Baumstrunk sprengen 
§ Armbrust made in Embrach (Walter Egli vom Büelhof, 

Oberembrach) 
§ Der ehemalige Knabenverein Wagenburg (Walter Egli) 
§ Die Jagdschiessanlage in Embrach 

 
- Gefilmt, aber noch nicht editiert sind: 

§ Joelle Baumgartner, Embrach, amtierende Weltmeisterin im 
Armbrustschiessen (kniend und Team) 

§ Der Steinhauer (Walter Bänninger) 
§ Der Amtshausbrunnen (Walter Bänninger) 



 
§ Abbau Kachelofen der Oberdorfstrasse 38 in Embrach 
§ Frauenjodelchörli Embrach 
§ Andi Stutz, Fabric Frontline 
§ Ehem. Landwirtschaftliche Genossenschaft Embrach (Gusti 

Benz) 
 

- Vom Haus Bottlang in Hausen und von der Winklerstrasse 2 in Embrach  
konnten die Kachelöfen ausgebaut werden 

 
Neuigkeiten vom Ortsmuseum: 
 

- Nach einem Aufruf im Mitteilungsblatt konnte die Museumskommission 
gegründet werden, die inzwischen die Arbeit aufgenommen hat. 

 
Es wurden eine Pelletsheizung im Keller eingebaut und die Räume im 
nördlichen Teil im Parterre renoviert. Für die nächsten 5 Jahre sind sie an 
FotoFlair vermietet. Damit sind bis auf weiteres die laufenden Unkosten 
(Hypothekarzins, Heizung, Abwart und andere Nebenkosten) gedeckt. 
 

- Die Dendrodatierung hat folgende Ergebnisse erbracht: Der Kernbau wurde 
wsch, 1810 erstellt, mit einem möglichen alternativen Datum 1662. Die 
nördliche Erweiterung (jetzt Fotoflair und nördlicher Teil Claroladen) wurde mit 
Sicherheit 1870 erstellt. 
 

 
Ausblick 2022: 
 

- Im Sommer sollte das HVE-Info Nr. 2 erscheinen: 
Themen: Neuigkeiten vom Volkarthaus; Interview mit Werner Krebser, 
ehemaliger Gemeindepräsident von Embrach; Schicksal der Oberdorfstrasse 
38 in Embrach. 

 
- Teilnahme am Oberdorffest: Mundartfestival? 

 
- Teilnahme am offenen Sonntag in Embrach im November 

 
- Weiterer Ausbau der Website mit Kurzfilmen 

 
 
Im März 2022   Der Präsident    U. Peter 


